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SCHNELLE SZ

SAARBRÜCKEN

Aktionstag für mehr
Sicherheit im Internet
Dreimal volles Haus hatte das
Saarbrücker Selbstlernzen-
trum gestern beim „Safer In-
ternet Day“. Es handelt sich
dabei um einen weltweiten Ak-
tionstag für mehr Sicherheit
im Internet. > Seite C 2

DUDWEILER

Grüne Nelke ehrt
langjährige Mitglieder
Die Dudweiler Karnevalsge-
sellschaft Grüne Nelke hat mit
ihrem traditionellen Herings-
essen Abschied genommen
von der Session. Dabei gab’s
auch jede Menge Ehrungen im
Bürgerhaus. Acht Mitglieder
sind schon seit 33 Jahren mit
dabei. > Seite C 5

Albert-Schweitzer-Schule:
Abc-Schützen anmelden
Dudweiler. An der Albert-
Schweitzer-Schule können
Neulinge heute ab 14 Uhr an-
gemeldet werden. Wie die
Schule mitteilt, beginnt für
Kinder, die bis zum 30. Juni
das 6. Lebensjahr vollenden,
mit Beginn des Schuljahres die
Schulpflicht. Kinder, die am 1.
Juli noch nicht schulpflichtig
sind, können auf Antrag der
Erziehungsberechtigten auf-
genommen werden. red

Produktion dieser Seite: 
Michael Emmerich
Thomas Feilen

Neuweiler/St. Ingbert. Dass die
Sulzbacher Verantwortlichen bei
einer Informationsveranstaltung
über die Pläne im Neuweiler Ge-
werbegebiet (wir berichteten) die
Abholzung von 6000 Quadratme-
ter Wald zur Überlebensfrage für
ihre Stadt hochstilisierten, wirft
nach Einschätzung der St. Ing-
berter Grünen „ein seltsames
Licht auf die Argumentation“ der
Sulzbacher Verantwortlichen.

Die Grünen und ihre Stadtrats-
fraktion in St. Ingbert wollen
weiterhin den Bürgerprotest un-
terstützen – auch um zu verhin-
dern, dass Schäden am St. Ingber-
ter Wald und erhöhte Lärm- und
Abluftbelastungen für die An-
wohner im Rockental kleingere-
det werden. „Wir werden mithel-
fen, dass bei den Offenlegungen
im Rahmen des weiteren Plan-
verfahrens eine große Anzahl von
Bürgereinwendungen und Ein-
wendungen der Stadt St. Ingbert
gemacht werden“, kündigt der
Sprecher der Grünen-Stadtrats-
fraktion, Jürgen Berthold, an. Die
Grünen wollen zudem versuchen,
die vorgesehenen hohen Zu-
schüsse des Landes für das „un-
wirtschaftliche Vorhaben“ in
Neuweiler zu verhindern. red

Grüne unterstützen
weiterhin Proteste

gegen Neuweiler Pläne

Dudweiler. 2008 legen zum 14.
Mal in Folge Jungen und Mäd-
chen an der Gesamtschule Sulz-
bachtal in Dudweiler ihr Abitur
ab. Eltern und die Elternsprecher
der Grundschulklassen 4 sind
eingeladen, sich am morgigen
Donnerstag, 14. Februar, ab 19
Uhr über den Weg von Klasse 5
bis Klasse 13 zu informieren.

Nach Angaben der Gesamt-
schule werden Schüler der gym-
nasialen Oberstufe, die Teil der

Gesamtschule ist, diesen Weg aus
ihrer Sicht beschreiben, begin-
nend mit dem Übergang von
Klasse 4 nach 5 und von Klasse 9
nach 10 (Mittlerer Bildungsab-
schluss). Eltern und Schulleitung
werden über die Leistungsanfor-
derungen der schwierigeren Er-
weiterungs- und Aufbaukurse,
über das Wahlangebot ab Klasse 7
und den Übergang nach Klasse 11
informieren. Das Oberstufenpro-
fil wird ebenfalls dargestellt.

Im Sommer 2008 wird in Jahr-
gang 5 erstmals eine Bläserklasse
in Musik eingerichtet. Die Kinder
werden an verschiedenen Instru-
menten ausgebildet (von Saxo-
phon bis Querflöte). Weiter ist
morgen Gelegenheit, die Fachbe-
reiche wie Physik, Chemie, Infor-
matik, Technik, sowie die Team-
und Klassenräume kennen zu ler-
nen – ebenso das neue Gebäude
für den Nachmittagsbereich mit
Cafeteria und Lernwerkstatt. me

Gesamtschule Sulzbachtal stellt sich vor
Informationstag in Dudweiler beginnt morgen um 19 Uhr

Sulzbach. Die Sulzbacher Frei-
en Wähler (FW) wollen die Ab-
fallentsorgung in der Stadt auf
andere Füße stellen. Sie wollen,
dass die Stadt die Entsorgung
selbst in die Hand nimmt und
aus dem Entsorgungszweckver-
band (EVS) austritt (wir berich-
teten). Wenn sich heute um 17
Uhr der Umwelt-Ausschuss des
Sulzbacher Stadtrates trifft, um
über rechtliche und wirtschaft-
liche Rahmenbedingungen ih-
res Vorschlags zu diskutieren,
dann wollen sie sogar noch ei-
nen Schritt weiter gehen.

„Wir werden vorschlagen,
dass die Kommunen Friedrichs-
thal, Quierschied und Sulzbach
einen eigenen Entsorgungs-
zweckverband gründen, um die
Müllentsorgung zu überneh-
men“, sagt FW-Pressesprecher
Hermann Kreis. 

Bürgermeister Hans-Werner
Zimmer solle sich schnellst-
möglich mit den Kollegen aus
Quierschied und Friedrichsthal
an einen Tisch setzen. Die drei
SPD-Bürgermeister sollen Be-
rechnungen anstellen, wie die

Kommunen die Müll- und Ab-
wasserentsorgung künftig im
eigenen Verband für die Ver-
braucher günstiger als der EVS
erledigen können. Auf Vor-
schlag der Freien Wähler soll
die neue Sulzbacher Kommuna-

le Dienstleistungsgesellschaft
KDI mit von der Partie sein. Sie
kümmere sich schon jetzt um
die Abwasserentsorgung und
den Wertstoffhof in der Stadt.
Der Sulzbacher Bürgermeister
Hans-Werner Zimmer erklärt

auf SZ-Anfrage, dass er von dem
Vorschlag der Freien Wähler
nichts hält. Er ist überzeugt: Ein
kleinerer Zweckverband bringe
für die drei Kommunen keine
Kostenersparnis. Sulzbach solle
auf jeden Fall im EVS bleiben. 

„Durchaus diskussionswür-
dig“, kommentiert der Fried-
richsthaler Bürgermeister Wer-
ner Cornelius den Vorschlag der
Freien Wähler aus Sulzbach. Er
warnt aber: Kleinere Verbände
bedeuteten nicht automatisch
auch kleinere Gebühren. 

Nach Meinung von Cornelius
sollte sich der EVS auf das Be-
treiben der großen Anlagen –
Müllverbrennung und Kläran-
lagen – beschränken und das
Einsammeln sowie den Ab-
transport des Mülls den Kom-
munen überlassen. Man sollte
grundsätzlich an der Solidarge-
meinschaft EVS festhalten,
meint die neue Quierschieder
Bürgermeisterin Karin Lawall. 

Neuer Verband soll Müllentsorgung stemmen
Freie Wähler schlagen Zusammenarbeit von Sulzbach, Quierschied und Friedrichsthal vor

Die Freien Wähler wollen, dass
die Stadt Sulzbach den Entsor-
gungsverband Saar verlässt.
Mit Friedrichsthal und Quier-
schied solle Sulzbach einen
Entsorgungszweckverband
gründen. Sulzbachs Bürger-
meister hält nichts davon. 

Von SZ-Mitarbeiter
Elmar Müller

Die Freien Wähler wollen, dass die Stadt Sulzbach den Entsorgungsverband Saar verlässt. Mit Fried-
richsthal und Quierschied solle Sulzbach einen Entsorgungszweckverband gründen. Foto: dpa 

AUF EINEN BLICK

In der heutigen Sitzung
des Umweltausschusses
beschäftigen sich die
Kommunalpolitiker ne-
ben den rechtlichen und
wirtschaftlichen Bedin-
gungen bei der Übernah-
me der Aufgaben des Ein-
sammelns und Transpor-
tes von Abfällen auch mit
der Umgestaltung der St.
Ingberter Straße im Be-
reich des Altenheims St.
Anna in Neuweiler sowie
den Plänen der Stadt
Sulzbach zur Umsetzung
der kommunalen Lärm-
schutzaktionen. Die Sit-
zung beginnt um 17 Uhr
im Rathaus-Festsaal. ll

Saarbrücken. Schlussgong für
das umstrittene Parkplatz-Ge-
schäft, mit dem Finanzdezernent
Frank Oran, CDU, Geld für den
maroden Saarbrücker Stadthaus-
halt auftreiben wollte: Am Mon-
tagabend entschied die CDU-
Stadtratsfraktion, dass sie Orans
aktuelle Pläne (die SZ berichtete
mehrfach) im Stadtrat nicht ab-
segnen wird.

Hintergrund: Oran hatte vorge-
schlagen, sechs städtische Park-
plätze – darunter auch den Dudo-
platz – zunächst an die stadteige-
ne Gesellschaft für Kommunal-
anlagen und Beratung Saarbrü-
cken (KBS) zu verpachten. Und
die wiederum sollte alle sechs
Plätze im Paket an einen privaten
Parkplatz-Betreiber weiterver-
pachten. 

Peter Strobel, Vorsitzender der
CDU-Stadtratsfraktion, erklärte
am Dienstagabend auf SZ-Anfra-
ge, die CDU wolle verhindern,
dass die Stadt irgendwann keinen
Einfluss mehr auf die Parkgebüh-
ren hat. Zwar glaubt die CDU,
dass Saarbrücken „beträchtliche
zusätzliche Einnahmen von der

Parkplatzbetreiber-Firma Q-
Park erhalten“ hätte, wenn Orans
Pläne Wirklichkeit geworden wä-
ren. Aber es sei der CDU wichti-
ger, „im Bereich der Parkplätze
einen Wettbewerb zu erhalten“
und „die Einflussmöglichkeit auf
die Parkgebühren, die die Bürger
zu zahlen haben, nicht verstärkt
aus der Hand zu geben“. 

Trotzdem betrachte die CDU
die Firma Q-Park „weiter als
wichtigen Partner“. Strobel: „Wir
wünschen uns, dass die Stadt bei
neuen Projekten nach wie vor das
Gespräch mit Q-Park sucht.“

Auch die SPD-Stadtratsfrakti-
on diskutierte am Montag über
Orans Beschlussvorlage. Frakti-
onschef Ralf Latz erklärte ges-
tern auf SZ-Anfrage: „Wir haben
festgestellt, dass alle Bedingun-
gen erfüllt sind, die der Stadtrat
mit der Verpachtung der Plätze
verknüpft hatte – als er Oran im
November 2006 mit der Vorbe-
reitung des Geschäftes beauftrag-
te. Allerdings haben wir noch ju-
ristische Fragen zum Vertrags-
entwurf. Die wollen wir uns am
Mittwoch ab 16 Uhr im Rechts-
ausschuss des Stadtrates beant-
worten lassen. Erst danach wer-
den wir Position beziehen.“

CDU-Stadtratsfraktion stoppt
Frank Orans Parkplatz-Pläne 

Von SZ-Redakteur
Jörg Laskowski
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Kostenloser Schnittkurs
in Dudweiler
Dudweiler. Der Gartenbauver-
ein Dudweiler lädt für Sams-
tag, 16. Februar, 9.30 Uhr, zu
einem Schnittkurs ein. Der
Schnittkurs ist kostenlos und
findet im Garten der Familie
Mathieu, Im Tierbachtal 58,
statt. Er dauert bis etwa 12 Uhr.
Autos können auf einem Park-
platz neben der Firma Leffer
abgestellt werden, dann sind
es noch 200 Meter bis zum
Haus. Die Teilnehmer werden
gebeten, geländetaugliche
Schuhe anzuziehen. me
� Anmeldungen unter Tele-
fon (0 68 97) 7 37 30.

Jahresversammlung der
Obst- und Gartenbauer
Friedrichsthal. Der Obst- und
Gartenbauverein Friedrichs-
thal-Bildstock-Maybach lädt
für Sonntag, 17. Februar, 15
Uhr, zur Jahreshauptver-
sammlung ins Turnerheim in
der Neunkircher Straße ein.
Vor dem Eintritt in die Tages-
ordnung – Hauptpunkt sind
die Neuwahlen des Vorstandes
– gibt es Kaffee und Kuchen. ll

Awo-Mitglieder wählen
einen neuen Vorstand
Bildstock. Die Ortsgruppe
Friedrichsthal-Bildstock der
Arbeiterwohlfahrt (Awo) lädt
für den morgigen Donnerstag,
14. Februar, 16 Uhr, zur Mit-
gliederversammlung in die
Awo-Begegnungsstätte in
Bildstock, Illinger Straße, ein.
Die Mitglieder wählen einen
neuen Vorstand. ll

Wirbelsäulengymnastik
und Rückenschule
Friedrichsthal. Der Kneipp-
Verein Friedrichsthal-Bild-
stock startet am Mittwoch, 20.
Februar, um 18 Uhr in der Pau-
senhalle der Edith-Stein-
Schule in Friedrichsthal mit ei-
nem Kurs Wirbelsäulengym-
nastik und Rückenschule.
Kneipp-Mitglieder zahlen für
zehn Termine 30 Euro, Nicht-
mitglieder 40 Euro. red
� Anmeldungen bei Trainerin
Gabi Scheidt, Telefon
(0 68 97) 8 77 44.

Männergesangverein 
tagt im Hotel Dolfi
Hühnerfeld. Der Männerge-
sangverein 1877 Hühnerfeld
lädt alle Mitglieder zu seiner
Jahreshauptversammlung am
kommenden Samstag, 16. Feb-
ruar, um 20 Uhr ins Vereinslo-
kal Hotel Dolfi ein. red 

Vorstandswahlen 
beim TV Fischbach
Fischbach. Der Turnverein
Fischbach lädt für Sonntag, 9.
März, um 16 Uhr zur Mitglie-
derversammlung ins Kolping-
haus ein. Auf der Tagesord-
nung: Vorstandswahlen und
auch Ehrungen. ll 

Produktion dieser Seite:
Michèle Hartmann, Michael Emmerich
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Sulzbach. Raus aus dem Mit-
telalter, rein in die Neuzeit der
elektronischen Möglichkeiten:
Seit dem gestrigen Dienstag ist
sie jetzt erstmals mit eigener
Homepage im Internet vertre-
ten: die Volkshochschule
(VHS) Sulzbach. Unter
www.vhs-sulzbach.de findet
man sämtliche Angebote, die
das neue Semester bereit hält.
Dieses wird am kommenden
Freitag, 15. Februar, 18.30 Uhr,
im Salzbrunnenhaus offiziell
eröffnet. Im Gespräch mit Jörg
Bier, Horst Lang und Christian
Roth – sie bilden das Team der
VHS – hat die SZ mehr erfahren
über das, was die weiterbil-
dungsfreudigen Damen und
Herren in unserem Verbrei-
tungsgebiet erwartet. 

Auf, zur Nibelungentour!

Erstmals gibt es eine Reihe von
Studienfahrten, so etwa die
„Nibelungen-Tour“ nach
Worms. Oder auch ein lehrrei-
cher Trip ins „Romantische
Kleinod Meisenheim am Glan“.
Beide Male wird der bekannte

Sulzbacher Willi Scherf seine
Gäste begleiten. 

Interessant unter den insge-
samt 90 Veranstaltungen und
Kursen ist auch das, was ein
Saarbrücker Rechtsanwalt zum
Thema weltweites Netz mittei-
len wird. Er hält Vorträge über
„Rechtsfragen im Internet“ so-
wie „Musikdownload im Inter-
net – mit einem Bein im Ge-
fängnis?“ oder auch „Abzocke
im Internet – was kann man da-
gegen tun?“. 

Wanderung am Muttertag

Auch der gesundheitliche As-
pekt kommt bei der VHS alles
andere als zu kurz. So heißt es
auch diesmal wieder „Wander-
spaß mit dem Sulzbacher Wan-
derpass“. Eine naturkundliche
Frühlingswanderung lädt da
zur fröhlichen, gemeinschaftli-
chen Bewegung ein. So geht es
etwa im Mai (Pfingsten, Mut-
tertag) zum forstlichen Spa-
ziergang ins Fischbachtal. „Ab-
nehmen, aber richtig“, heißt ein
weiterer Kurs, der im März be-
ginnt und Gewichtsreduktion
abseits der vermeintlichen
Wunderdiäten verspricht. 

Flamenco für Anfänger, Wal-
king, Jazz-Dance für Kinder,
Fitness- und Wasser-Gymnas-
tik sowie Aroha – ein „effekti-
ves und unkompliziertes Ganz-
körper-Work-Out“ machen
ebenfalls Lust auf Bewegung. 

In der Sparte Sprachen wie-
derum scheinen die Olympi-
schen Spiele 2008 schon jetzt
Wirkung zu zeigen, denn: Horst

Lang wird ab April interessier-
ten Menschen einen Schnup-
perkurs Chinesisch anbieten.
Mit dem alleinigen Besuch im
China-Restaurant ist es eben
nicht mehr getan. 

Diverse Computer-Kurse, ein
Theater-Schminkseminar,
Plastisches Gestalten, Spanisch
für Touristen, Kunstausstel-
lungen (Alex Kuhn, Randy
Klingbeil, Ysabelle Sauer-Saa-
liste) sowie vieles andere mehr
füllt das neue Programmheft
der Volkshochschule. 

Übrigens: Nach Angaben von
Jörg Bier wird das bisher drei-
köpfige VHS-Team im März mit
Sandra Ditzler Verstärkung be-
kommen. 

Sybille Shams lehrt Bauchtanz bei der Sulzbacher VHS. Am 25. Februar geht’s los. Foto: SZ/VHS Sulzbach

Bauchtanz und Nibelungen-Tour
Am Freitag wird das neue Se-
mester der Volkshochschule
Sulzbach eröffnet. Kurse in Sa-
chen Gesundheit, Kunst und
Kultur, Gesellschaft, Arbeit
und Beruf und eine Reihe von
Sonderveranstaltungen war-
ten auf weiterbildungsfreudige
Damen und Herren. 

Von SZ-Redakteurin
Michèle Hartmann

Neues Programm der VHS Sulzbach mit Exkursionen und interessanten Kursen

Das Team der Volkshochschule (von links): Horst Lang, Christian
Roth und Jörg Bier. Foto: SZ
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Ab sofort ist die Volks-
hochschule Sulzbach mit
eigener Homepage im In-
ternet zu finden, und zwar
unter www.vhs-sulz-
bach.de. 
Das VHS-Team (Jörg
Bier, Horst Lang und
Christian Roth) ist telefo-
nisch unter (0 68 97)
924 83-12 zu erreichen.
Fax: (06897) 924 83-15;
E-Mail: info@vhs-sulz-
bach.de. Die Geschäfts-
stelle im Salzherrenhaus
ist montags bis freitags
von 8 bis 12 Uhr sowie von
13 bis 17 Uhr geöffnet. mh

Dudweiler. Am 3. März 1988 ist
Bernhard Britz erstmals zum Ab-
teilungsleiter der Tischtennisab-
teilung der DJK Dudweiler ge-
wählt worden. Bei der Abtei-
lungsversammlung im Schützen-
haus Dudweiler vor wenigen Ta-
gen wurde er in seinem Amt be-
stätigt und für weitere zwei Jahre
gewählt. Damit blickt Bernhard
Britz am 3. März 2008 auf 20 Jah-
re an der Spitze der Tischtennis-
abteilung zurück. 

Der Blick zurück und der Blick
nach vorne stimmen froh: Im ver-
gangenen Jahr feierte die Tisch-
tennisabteilung ihr 50-jähriges
Bestehen. Und gerade die letzten
fünf Jahre gehören mit zahlrei-
chen Mannschaftsmeisterschaf-
ten und Einzeltiteln zu den er-
folgreichsten in der Geschichte
der ältesten Abteilung der DJK
Dudweiler. Wenn man die tolle
Entwicklung im Schüler- und Ju-
gendbereich gerade im letzten
Jahr anschaut, braucht man auch
keine Angst vor der Zukunft zu
haben, meint der Verein. Damit
das aber funktioniert, braucht
man Mitglieder, die sich für ein
Ehrenamt zur Verfügung stellen.
Neben Bernhard Britz sind das in
den nächsten zwei Jahren Stefan
Britz, der stellvertretende Abtei-
lungsleiter, sowie Markus Sche-
rer, der Jugendwart. Seit 22 Jah-
ren schon übt Scherer dieses Amt
aus. Mit von der Partie sind zu-
dem Harald Werner und Heinz
Steil als Kassenprüfer sowie Win-
fried Bartel als Kassen- und Se-
niorenwart. 

Winfried Bartel ist bereits seit
30 Jahren im Vorstand der Tisch-
tennisabteilung aktiv. red

Bernhard Britz bleibt 
Chef der DJK-

Tischtennisabteilung

Dudweiler. Die Große Dudweiler
Karnevalsgesellschaft Grüne
Nelke hat vor wenigen Tagen die
diesjährige Session mit ihrem
traditionellen Heringsessen aus-
klingen lassen. Im vollbesetzten
Saal des Bürgerhauses bedankte
sich Präsident Michael Friemel
bei allen Beteiligten für eine
„kurze aber tolle Session“. Frie-
mel: „Die guten Platzierungen bei
den Umzügen in Dudweiler und
Burbach sind dafür eine Bestäti-
gung und ein Dankeschön.“ In
Dudweiler belegte die Grüne Nel-
ke in der Kategorie „Fußgrup-
pen“ den ersten Platz und bei den
„Umzugswagen“ gab es den drit-
ten Platz. In Burbach wurde der
Nelken-Festwagen als bester Wa-
gen ausgezeichnet. 

Bevor verdiente Mitglieder ge-

ehrt wurden, gab es noch einen
kurzen Ausblick auf die nächste
Session. Die Grüne Nelke stellt
dann das Dudweiler Kinderprin-
zenpaar und die Nelkenfunken
werden 33 Jahre alt. Sie feiern al-
so mit 3 mal 11 Jahren ein närri-
sches Jubiläum. 

Präsident Friemel und sein
Stellvertreter, Wolfgang Brück-
ner, ehrten dann zahlreiche Mit-

glieder für ihr ehrenamtliches
Engagement im Verein. Den
Hausorden für drei Jahre aktive
Mitgliedschaft erhielten Nina
Bommer, Annika Hornef, Ralf
Altmeyer, Tina Erdmenger und
Claudia Presser. 

Für 22-jährige Mitgliedschaft
gab es die silberne Ehrennadel
für: Hannah Maria und Christine
Britz, Giulia Broedel, Meike Hor-

nef, Franziska, Rebecca, Stefanie
und Hans-Jörg Kleinbauer, Anni-
ka Meister, Volker Herrmann und
Armin Schönenberger. 33 Jahre
dabei und so mit der goldenen
Ehrennadel ausgezeichnet wur-
den: Sarah Britz, Manuel Brück-
ner, Guido Cloos, Kathrin Speng-
ler, Christine Herrmann, Eva und
Walter Wilhelm sowie Kirstin
Schönenberger. red

Acht Mitglieder sind seit 33 Jahren mit dabei 
„Grüne Nelke“-Heringsessen mit Ehrungen und Ausblick in die kommende Session 

Die Fastnacht ist längst vorbei,
der Frühling schaut schon um die
Ecke. Und so hat nun auch die
Karnevalsgesellschaft ,,Grüne
Nelke" mit ihrem traditionellen
Heringsessen Abschied genom-
men von der Session. Dabei gab’s
Ehrungen im Bürgerhaus. 

Die Geehrten auf einen Blick. Foto: Grüne Nelke/SZ

Dudweiler. Die Fahrt des Alpen-
Skiclubs Dudweiler e. V. in die
„Weiße Woche 2008“ führte vor
wenigen Tagen nach Adelboden
in der Schweiz. Die Fahrt war wie
immer ausgebucht. Die Teilneh-
mer fanden in der Ski-Arena
Adelboden-Frutigen großartige
Wintersport-Möglichkeiten und
Pisten aller Schwierigkeitsgrade
vor. Bei tollem Wetter und 40 cm
Neuschnee kamen sowohl die
Tiefschnee-Fans abseits der Pis-
te, als auch alle Skifahrer, die es
lieber etwas gemütlicher ange-
hen, voll auf ihre Kosten. Durch
die relativ kurze Fahrtdauer von
nur fünf Stunden konnten die
Teilnehmer bis zu acht Tage Win-
tersport-Vergnügen genießen.

Die gesamte Fahrt sowie die
einzelnen Skigruppen wurden
von Vereinsskilehrern vorbild-
lich betreut. 

Das inzwischen schon traditio-
nelle Picknick auf der Piste und
das Abschlussrennen sorgten zu-
sätzlich für gute Stimmung. Alle
Teilnehmer freuen sich bereits
auf das nächste Jahr in weißer
Pracht. red 

„Weiße Woche“ des
Alpen-Skiclubs in der
verschneiten Schweiz 

Fischbach. Der Ortsverband
Sulzbach-Fischbachtal des Deut-
schen Amateur Radio-Clubs bie-
tet zur Vorbereitung auf alle
Funkamateur-Lizenzklassen ( A
und E) Kurse an, darunter auch
Telegrafie, obwohl sie nicht mehr
Bestandteil der Prüfungen ist.
Die Lehrgänge beginnen am Frei-
tag, 22. Februar, 19 Uhr, im Ne-
benraum der Gaststätte in der
Fischbachhalle. Beide Lehrgänge
– für die Einsteiger- und Höchst-
klasse – dauern etwa sechs Mona-
te und enden mit der Prüfung bei
der Bundesnetzagentur in Saar-
brücken. Mit bestandener Li-
zenzprüfung können Sprechfunk,
Telegrafie, PC-gesteuerte oder
digitale Betriebsarten wie Packet
Radio, Bild/Text-Übertragungen,
aber auch TV-Übertragungen
oder Satellitenfunk ausgeführt
werden. Kosten für die Unterla-
gen: 30 Euro pro Teilnehmer. ll
� Mehr Infos unter Tel. (0 68 97)
6 24 39; E-Mail: DK4XC@aol.com
oder DG8VE@darc.de

Amateur Radio-Club
bietet Kurse an 




